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Osttiroler Judonachwuchs holt 5 Landesmeistertitel 

In Kirchberg fanden am vergangenen Wochenende die diesjährigen Tiroler Judo-
Landesmeisterschaften in den Altersklassen U12 und U16 statt. Der Wettkampf war für die 
Osttiroler Nachwuchskämpfer ein voller Erfolg, denn mit fünf Meistertiteln führten die Osttiroler 
gemeinsam mit dem Judozentrum Innsbruck die Medaillenbilanz an. Insgesamt hatten 93 Sportler 
in beiden Altersklassen gemeldet, also eine sehr zufriedenstellende Beteiligung, was sich dann vor 
allem in der Qualität so mancher Kämpfe zeigte. 

Die frischgebackenen Tiroler Meister 2014: Bei den Mädchen überzeugten Leonie Brugger (U12/-48 
kg) und Alina Trager (U16/-44 kg) mit ihrem technischen und auch kämpferischen Können. Sie 
blieben in ihren Gewichtsklassen unbesiegt, wobei Alina Trager zu den absolut jüngsten in ihrer 
Klasse zählte. Bei den Burschen demonstrierte Marc Girstmair mit vier souveränen Ippon-Siegen 
eindrucksvoll seine Wettkampfstärke, die auf den Erfahrungen aus vielen nationalen und 
internationalen Turnieren basiert. Mit drei Siegen katapultierte sich auch Jonas Wibmer (U12/-46 kg) 
auf das oberste Treppchen. Eine Glanzleistung – in kämpferischer wie mentaler Hinsicht -  bot Florian 
Wolsegger, der ebenso dreimal gewann und dabei auch den starken Fieberbrunner Matthias Ritsch 
erstmals besiegte. Ein Erfolg, der auf konsequentem Üben basiert und den Florian aufgrund der 
konstant guten Leistungen auch in höchstem Maße zu vergönnen war. 

Zu Tiroler Vizemeisterin kürten sich Leonie Brugger, die in der Open-Kategorie einen Doppelstart 
wagte, Sabrina Hofmann (U16/-48 kg), Ernst Fabian (U16/+55 kg) und Simon Gaschnig (U16/-73 kg), 
wobei die Titelkämpfe von Ernst Fabian und Simon Gaschnig gegen Maximilian Hofmann bzw. Stefan 
Zimmermann, beide vom Judozentrum Innsbruck, hart umkämpft waren. 

Die Bronzemedaillen erkämpften sich Marcel Krautgasser (U12/-34 kg), Julian Islitzer (U12/-46 kg), 
Lilly Resinger (U16/-44 kg) und Gabriel Bretschneider (U16/-55 kg). 

Für die weiteren Osttiroler Starter gab es diesmal leider keine Medaille, einig waren sich aber 
Betreuer und Trainer, dass sich alle ordentlich verkauft haben. Und schließlich gilt, dass es keine 
schlechten Niederlagen gibt, denn im Kern jeder Niederlage steckt ein Saatkorn des Erfolgs. 



 

Die tapferen U12-Kämpfer mit Obmann Jakob Berger (v.l.):  
David Green, Leonie Brugger, Julian Islitzer, Jonas Wibmer, Marc Girtmair, Anna Oberhammer 

(stehend) sowie Alexander Leo, Jonas Oberhuber und Marcel Krautgasser (kniend). 

 



Die U16-Kämpfer Obmann Jakob Berger und Trainer Michael Wolsegger (v.l.):  
Gabriel Bretschneider, Simon Gaschnig, Lilly Resinger, Fabian Ernst, Sabrina Hofmann (stehend)  

sowie Alina Trager und Florian Wolsegger (kniend). 

 

Toller Übergang Stand-Boden: 
Jonas Oberhuber (im blauen Judogi) wirft und geht gleich in den Festhaltegriff über. 

 

 

Matreier Kämpferherz: 
Jonas Wibmer hält seinen Gegner fest und holt seinen ersten Titel. 


